
 

 
 

 
Berichtsvorlage öffentlich 

 
 

Federführendes Amt Nr. 

Amt für Planung und Naturschutz 112/2015 
 
 
Betreff: 
 
Vorstellung der Vorplanung zur Reaktivierung der Westfälischen Landeseisenbahn 
(WLE) im Abschnitt Münster-Sendenhorst 
 
 

Beratungsfolge Termin 

 

Ausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Planung 18.09.2015 
Berichterstattung: KLD Müller   

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein 
    
Falls ja:    
Im Haushaltsplan vorgesehen:  ja  nein 
   
Produkt  Nr.       Bez.       
     
Ergebnisplanposition oder Investition  Nr.       Bez.       
     
Betrag  a) für den Zweck veranschlagt und  a)       EUR 

b) nunmehr erforderlich b)       EUR 
   

1) Investitionsauszahl./einmalige Aufwendungen: 

 
insgesamt:       EUR  
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

2) Lfd. Aufwendungen (einschl. Abschreibungen) jährlich: 

 
insgesamt:       EUR 
 
Beteiligung Dritter:       EUR 
 
Belastung Kreis Warendorf:       EUR 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Zur Kenntnisnahme. 
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Erläuterungen: 
 
Die Reaktivierung der Westfälischen Landeseisenbahn (WLE) ist im Nahverkehrsplan 
Schienenpersonennahverkehr in einer ersten Stufe zwischen Münster Hbf und 
Sendenhorst vorgesehen. Der Zweckverband Schienenpersonennahverkehr Münsterland 
(ZVM) hat die Mittel für die konkrete Reaktivierungsplanung der Leistungsphasen 1 bis 4 
(Vorentwurfsplanung, Entwurfsplanung und Genehmigungsplanung) zur Verfügung 
gestellt. Ein gleicher Beschluss erfolgte für die Tecklenburger Nordbahn.  
Die Planungen sind Voraussetzung zur Beantragung von erforderlichen Fördermitteln 
beim Land. 
 
Die Vorplanungen zur Reaktivierung der WLE-Strecke Münster – Sendenhorst sind von 
der WLE als Infrastrukturunternehmen ausgeschrieben und im Juni 2014 an die 
Schüßler-Plan Ingenieurgesellschaft vergeben worden. Die Arbeiten für die 
Leistungsphase der Vorentwurfsplanung sind nunmehr abgeschlossen. 
  
  
Die Planungen werden von einem Vertreter des Planungsbüros sowie des ZVM in der 
Sitzung erläutert. 
 
 
 
 
 
 



 3 

 
 
1.   

 Amtsleitung  
 
 
 
2.   

 Dezernent  
 
 
 
3.   

 Kämmerer (nur bei Vorlagen mit finanziellen 
Auswirkungen) 

 

 
 
 
4.   

 Landrat  
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